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Zur Tagesgeschichte
Berlin 27 Februar Die Streitfrage über die Aus

legung der ZZ 22 und 23 des Gesetzes über die Vorbil
dung und Anstellung der Geistlichen ist zum ersten Male
zur Entscheidung des höchsten Gerichtshofes gekommen Der
Erzbischos Melchers war von dem Gericht erster und zwei
ter Instanz zu Köln wegen gesetzwidriger Anstellung eines
Geistlichen verurtheilt worden weil er die Anstellung vor
genommen hatte ohne vorher dem Oberpräsidenten Mit
theilung zu machen und ihm hierdurch zu etwaigem Ein
sprüche Gelegenheit zu geben Der von ihm eingelegte
Cassationsrecurs kam in der öffentlichen Sitzung vom 26
d Mts bei dem Obertribunale zur Verhandlung Das
Obertribunal hat den Recurs verworfen und in der Be
gründung ausgesprochen daß die Bestimmungen der betref

fenden Paragraphen auch dann Anwendung finden wenn
ein Geistlicher Oberer einem Candidaten ein geistliches Amt
überträgt ohne die vorgeschriebene Anzeige zu machen und
sich zu vergewissern daß von der Staatsbehörde kein Ein
spruch erhoben werde

Es wird uns mitgetheilt daß der Fürst Clodwig
Hohenlohe zum deutschen Botschafter in Paris ernannt ist
Auch erfahren wir daß die deutsche Gesandtschaft in Eon
stantinopel zum Range einer Botschaft erhoben werden soll
nachdem dieselbe Rangerhöhung bereits mit der hiesigen
türkischen Gesandtschaft stattgefunden hat Wie in hiesigen
diplomatischen Kreisen verlautet dürste gleichzeitig mit der
Ernennung eines deutschen Botschafters in Constantinopel
auch die deutsche Gesandtschaft in Rom zur Botschaft erho

ben werden Spen ZDer im preußischen Ministerium ausgearbeitete
Entwurf eines Gesetzes betreffend die aus dem Amte ent

lassenen oder wegen unbisugter Vornahme von Amtshand
lungen bestraften Kirchendiener ist wie kurz gemeldet jetzt
vom Reichskanzler dem Bundesrathe übermittelt worden
Der Entwurf umfaßt 3 Paragraphen die so lauten 1
Kirchendiener welche durch gerichtliches Urtheil aus ihrem
Amte entlassen Worten sind können ihrer Staatsangehörig
keit durch einen Beschluß der Centralbehörde ihre Hei
mathsstaates verlustig erklärt werden So lange ein sol
cher Beschluß nicht ergangen ist kann ihnen durch Verfü
gung der Landespolizeibehörde der Aufenthalt in bestimmten

Bezirken oder Orten versagt oder angewiesen werden
2 Die Vorschriften des 1 über den Verlust der

Staatsangehörigkeit und die Beschränkung des Aufenthalts
finden ferner auf diejenigen Kirchendiener Anwendung
welche wegen Vornahme von Amtshandlungen in einem
Amte das den Vorschriften der Staatsgesetze zuwider ihnen
übertragen oder von ihnen übernommen ist rechtskräftig zu
Strafe verurtheilt sind Die Landespolizeibehörde ist schon
nach Eröffnung der gerichtlichen Untersuchung befugt dem
angeschuldigten Kirchendiener bis zur rechtskräftigen Been

digung der Untersuchung den Aufenthalt in bestimmten Be
zirken zu versagen oder anzuweisen Z 3 Kirchendiener
welche nach den Vorschriften dieses Gesetzes ihrer Staats
angehörigkeit verlustig erklärt worden sind können ohne Ge
nehmigung des Bundesraths in keinem anderen Bundesstaate
die Staatsangehörigkeit erwerben Auch darf denselben
ohne eine gleiche Genehmigung der Aufenthalt in einem
anderen Bundesstaate nicht gestattet werden wenn ihnen in
ihrem früheren Heimathsstaate der Aufenthalt versagt wird

Die Motive lehnen sich an den Erlaß der preußischen
Kirchengesetze zur Regelung des Verhältnisse zwischen dem
Staate und den öffentlich anerkannten Kirchen an

Berlin 28 Februar Der Traum der Ultramon
tanen daß unsere Regierung zu einem Compromifse mit
ihnen geneigt sein könnte ist zerronen Sowohl der Kaiser
in Person als seine Regierung haben durch unzweideutige
Akte bewiesen daß sie nicht gesonnen sind mit Unterthanen
auf gleichem Fuße zu Paktiren und damit einen Staat im
Staate zu sanktioniren Der Kaiser hat in seinem Briefe
an den Grafen Roufsell gesprochen und der Reichskanzler
hat beim Bundesrathe ein Gesetz gegen die renitenten
Kirchendiener eingebracht

Darauf hin hat denn auch Herr von Mallinckrodt auf S
Neue Position genommen Er verlangte gestern in der
Militär Commission eine bedeutende Beschränkung des Mi
litäretats um die Regierung zu verhindern einen neuen
Krieg einzufädeln Auch trat er für die zweijährige Dienst
zeit und Abschaffung des einjährigen Freiwilligendienstes ein
letzteres zumal im social demokratischen Interesse für den
armen Mann

Auch die Germania hat ihre alle Unverschämtheit
sofort wiedergewonnen Obgleich ihr der officielle Charakter
des neuen Kaiserbriefes als im Slaatsanzeigcr publicirt
Nicht zweifelhaft ist erlaubt sie sich die Hoffnung an
denselben zu knüpfen daß wenn in ihm zum erstenmale
aktenmäßig der jetzige Kampf gegen die Kirche an die vor
Jahrhunderten geführten Kämpfe angeschlossen werde er auch
zu demselben Ergebnisse führen möge den die ähnlichen
aber durchaus nicht gleichartigen Kämpfe des Mittelalters
gehabt hätten Sie hofft also auf die Niederlage d s Kaisers
ihres Landesherren

Wien 27 Frvtuar Der Kaiser ist heut Morgen
im besten Wohlsein hier wieder eingetroffen Zu seinem
Empfange auf dem Nordbahnhofe waren der Kronprinz der
Ministerpräsident Fürst v Änersperg und sämmtliche Mi
nister der Polizeipräsident von Wien und der Director der
Nordbahn anwesend

London 28 Februar Nach hier eingetroffenen
Meldungen aus Hongkong vom 3V v Mts soll die chine
sische Regierung den fremden Gesandten in Peking die
Mittheilung haben zugehen lassen daß sie in Tientsin
den Ausbruch eines gegen die Europäer gerichteten Auf
standes befürchte und daß sie für den Schutz der Fremden
keine Garantie übernehmen könne Die Behörden in Hong

kong hatten Befehl erhalten Kriegsschiffe luch dem Norden
zu senden

Daily Telegraph erklärt der Brief des Deut
schen Kaisers an Graf Russell lese sich wie das Blatt der
Weltgeschichte oder wie die Verwirklichung eines politischen
Traumes Wenn aber in seinem Schlußwort Aer größeste
Herrscher unserer Zeit die Sympathie des Volks von
England anrufe mit welchem Mein Volk und Mein
Königliches Haus verbunden sind durch die Erinnerung an
so manchen gemeinsam ausgesochtenen ehrenvollen Kamps
der Vergangenheit seit den Tagen Wilhelms von Oranien
dann weckt er mehr als eine ästhetische Gemüthsbewegung
denn die Erschnnung von zwei großen Nationen in Schlacht
ordnung Schulter an Schulter um Rom Widerstand zu
lösten und die Beiden theuerwerthe Sache des Protestantis
mus aufrechtznhalten ist etwas daß unseren ernstesten po
litischen Denkern die Sinne blendet und gewaltige Sym
pathien abgewinnt Englische Gegner der Bismackischen
Gesetz sind drauf und dran über die Ausgangspunkte in
denen England und Deuschland und mehr noch Amerika
und Deutschland differiren hinwegzusehen In der That
der Kaiser und seine Rathgeber sind im Begriff die Schlacht
zu schlagen die wir gewonnen haben

Paris 27 Februar In der heutigen gemeinschaft
lichen Sitzung aller vereinigten Kammern des Appellations
gerichtshofes wurde die von den Erben des Uhrmachers Naun
dorf als angebliche Abkömmlingen Ludwig s XVII wider
das erstinstanzliche Urtheil verworfen Das Urtheil de
Appellationsgerichtshofs erkärt die Appellanten für dreiste
und ränkevolle Abenteurer und verurtheilt dieselben in die
erwachsenen Kosten

Rom 26 Februar Der Bischof von Amiens hat
dem Papst 60,000 Lire gebracht Von berliner Katholiken
ist ein Telegramm an den Papst eingelaufen daß sie immer
mit dem heiiigen Stuhl vereinigt bleiben würden trotz der
Grausamkeit der Verfolgungen

Rom 23 Februar Seit Jahren ist es Heuer daß
erste Mal daß die Kanzel der Gesnkirche bei den Fasten
predigten nicht mehr zu politischen Tiraden und zur Auf
hetzerei gemißbraucht wird Wenigstens haben die ersten
Predigten des diesjährigen dortigen Redners der nicht dem
Jesuitenorden angehört sich aller politischen Polemik und
aller ausreizenden Anzüglichkeiten enthalten mit denen Pater
Curci und seine Ordevsgenossen ihre Reden so reichlich zu
würzen pflegten Darum gehen auch diesmal die Predigten
im Gesü ohne allen Lärm vor und in der Kirche ab und
daß sie dadurch etwas weniger in den Tagesblältern von
sich reden machen und etwas mehr aus der Mode kommen
das thut der Erbauung der Zuhörer keinen Eintrag Auch
in die übrigen Fastenpredigten in den Hauptkirchen Roms
scheint ein friedfertiger Geist eingekehrt zu sein Es ist auch
da ein Rückschlag zu verzeichnen der auf den künstlich ge
steigerten und mit stets neuen Mittelchen angefachten Eifer
und Widerstreit naturgemäß folgen mußte Wenn es dreier
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3 Fortsetzung

Der Herr Kanzler war im Begriff nach Berlin zu
reisen um Seiner Majestät mit Auszügen Originalakten
und Schlüssen zu zeigen welche gerechten Ansprüche das
Haus Hohenzollern an verschiedenen schlesischen Herzogthü
mern habe Ansprüche die man von Generation zu Genera
tion vergeblich geltend zu machen gesucht und auf denen zu
fußen jetzt der erste Schritt zu neuem frischem selbstständi
gem Staatsleben sein sollte

Aber dem Keime zu Preußens neuem Leben drohte
große Gefahr welche selbst der weise Herr Kanzler nicht
ahnte Ein leiser Schritt und der junge König wäre
vielleicht zu jenem unscheinbaren Marquis de Branden
bourg hinabgesunken als welcher er bereits im Hofstaats
buche Seiner Heiligkeit zu Rom figurirte

Nicht umsonst hatte man in Wien bemerkt daß der
junge König der eben den Thron Preußens bestiegen ein
Heller Kops sei ja man vermuthete sogar daß ihm daS
jämmerliche Reichsleben nicht passen werde Man fürchtete
darum allerlei man ließ in Berlin sorgfältig den Um
schwung der Dinge beobachten man bemerkte einen
diplomatischen Verkehr mit Halle und mit argwöhnischer
Aengstlichkeit suchte man hier hinter die bedenklichen Heim

lichkeiten zu kommen Und dieses Unternehmen schien zu
glücken

Der Herr Kanzler v Ludewig besaß eine schätzbare
Bibliothek von der er gern erzählte daß sie ihn 40,000
Thaler gekostet habe Für diese hielt er einen Bibliothekar
meist einen unbemittelten Studenten Früher war dies ein
Johann Wi helm Ludwig Gleim aus Ermsleben gewesen
jetzt füllte diese Stelle der Herr Magister Löhrink aus der
sich freilich von seinem Vorgänger vielfach unterschied
Während jener ein heiterer junger Musensohn gewesen der
llerlei lustige Liederchen nach Art des alten Griechen

Anakreon gemacht war dieser ein verdrossener Stubenhocker
mit unangenehmen lauernden Augen der nur selten das
Gesicht zum Lachen verzog und dann auch nur so daß es
der munteren Juliane wenn sie es sah fast unheimlich
wurde

Der Magister grollte mit seinen Lebensverhältnissen
eS wurmie ihn daß er als armer Mensch geboren war
daß er sich nicht aufspielen konnte wie die reichen Stu
denten daß er eine Stelle zu seinem Unterhalte annehmen
mußte für die er sich viel zu gut dünkte und in der er
viel zu kärglich bezahlt werde Es erbitterte ihn daß er
immer noch Magister war er ein Mann mit solchen
Gaben l

In der letzten Zeit schien es als sei er etwas anders
geworden nicht ganz mehr so verdrießlich es kam der
Juliane die ihn nur bei Tisch sah vor als lächelte der
Herr Magister bisweilen in sich hinein jedoch nur sehr
wenig sie konnte sich aber auch täuschen Sie täuschte sich
aber nicht denn bei dem Magister Löhrink waren jene
unsichtbaren Fäden aus der Hofburg zu Wien angeknüpft
worden um eiligst ein festes Netz zu stricken in welchem
der junge unbequeme gefährliche König gefangen und matt
gelegt werden sollte

Auch heute saß der Magister an seinem Pulte in einer
Ecke der Bibliothek in sich versunken Da blitzte und blinkte
es plötzlich vor seinen gierigen Augen er lächelte wieder
einmal in sich hinein denn es tanzten glänzende Goldstücke
um sich herum er wußte ganz genau er brauchte nur zu
zugreifen dann hatte er sie nur zuzugreifen aber jetzt
noch nicht Morgen ja heute Abend schon sollten sie ihm
gewißlich klingen Unwillkürlich fuhr er sich dabei in seine
leeren Taschen

Dann Ade du jämmerliches Halle in dem es kluge
Leute zu nichts bringen können dann sind wir nicht mehr
der armselige Magister der nichts hat und ein giftiger
Blick fiel auf Ludwig et vÄstsra der aus der anderen Seite

des Zimmers an seinem Schreibtische saß und das letzte
Heft Papiere sorgfältig zusammenschnürte Wie wird der
alte filzige Kanzler Augen macheu wenn er in Berlin seine
Weisheit auskramen will und sie im Koffer nicht finden
kann Ehe er dann mühsam wieder zurückfährt und daheim
sucht und sucht ist vielleicht schon allerlei passirt zu dem der
Herr Geheime Kaiserliche Rath Löhrink die Ursache ist ja
ja der Herr Geheime Kaiserliche Rath Löhrink

Der Kanzler wandte sich in diesem Augenblicke um der
Magister fuhr unwillkürlich etwas zusammen

So nun helfe Er mir nur noch die Sachen einpacken
sagte Ludewig aufathmend dann wird Alles fix und fertig
sein und Er braucht morgen so früh nicht aufzustehen,
ich will in der ersten Morgenstunde abfahren

Der mächtige Koffer in welchem bereits das reich ge
stickte Kanzlerornat die langschößige weiße Atlasweste und
die herrliche neue Staatsperücke lagen ward bald mit den
Akten noch gefüllt hierauf zugeschnürt und die letzten Vor
bereitungen zur geheimnißvollen Reise waren gemacht

Der Kanzler bat noch seinen Bibliothekar doch während
seiner Abwesenheit sorgfältig aufzupassen daß nichts Schlimmes
passire dann sagte er ihm Adieu

Der Herr Magister verneigte sich tief und wünschte
seinem Patron eine recht glückliche Reife dann stieg er zu
seinem Stübchen hinauf

Ludwig st oastsi s begab sich in das Wohnzimmer
vielleicht um seine Juliane zu treffen diese war aber noch
nicht zurückgekehrt und so schritt er in Gedanken mehrmals
auf und ab Oefter blieb er stehen lächelte zufrieden und
schritt endlich weiter

Es war eine vielversprechende Arbeit die nun vollendet
vor ih l lag Schon immer hatte er gefühlt daß das
Königreich Preußen dem er in warmer Liebe anhing mit
den Habsburgischen Fesseln nicht vorwärts schreiten könne

Fortsetzung folgt
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Jahre bedürfte uN diese Wendung endlich herbeizuführen
so ist das erklärlich bei der Summe von geistigen und ma
teriellen Interessen die dabei ins Spiel kamen Trotzdem
nun diese Entwicklung ganz naturgemäß ist und der Rück
schlag nicht ausbleiben konnte so erhebt sich doch die Frage
wie kommt es daß der Rückzug sich gerade in diesem Augen
blick und bei dieser Gelegenheit auf der ganzen Linie heraus
stellt Die Antwort ist nicht schwer Eine gut disciplinirte
Armee rückt auf Commando vor und geht auch auf Cvm
mando zurück Gerade so ist es in unserm Falle gegangen
Die Ordre ist vom Vatican aus genauer gesagt vom Papste
persönlich erfolgt und zwar bei der Gelegenheit als er
wie dies alljährlich zu geschehen Pflegt die sämmtlichen
Fastenprediger und Pfarrer der römischen Kirchen in der
Woche vor dem Carneval in Audienz empfing Das war
vor 14 Tagen Die clericalen Blätter welche sonst so
flink bei der Hand sind die Reden Pius IX ausführlich
wiederzugeben haben diesmal nicht eine Sylbe von dem ver

rathen was der Papst den Fastenpredigern als Norm hin
gestellt hat Von anderer Seite verlautete damals daß er
ihnen dringend ans Herz g legt habe die religiöse Erbauung
und die moralische Besserung ihrer Pfarrgenofsen und Zu
hörer zu fördern Mag er nun dabei zugleich wie Einige
behaupten ein directes Verbot gegen politische Predigten ge
richtet haben oder nicht die Prediger haben ihn ver
standen und jeder Verständige begrüßt mit Freuden diese
Aenderung die nach allen Seiten hin nur von guter
Wirkung sein kann

Aus Halle und Umgegend
2 März

Herr Dr Tschi schwitz Lehrer an hiesiger Realschule
hat einen Ruf als Professor nach Zürich angenommen Ein
herber Verlust für Halle

Das soeben ausgegebene Lectionsverzeichniß unserer
Universität sür das am 13 April beginnende Sommer Se
mester weist außer zahlreichen klinischen und seminaristi
schen Uebungscoursen gegen 18V Vorlesungen nach die
von zusammen 87 academischen Lehrern angekündigt worden
Von letzteren kommen auf die theologische Facultät 14 aus
die juristische 7 auf die medicinische 22 und auf die philo
sophische 44 Schon in nächster Zeit wird jedoch gutem
Vernehmen nach die theologische Facultät durch eine neue
Professur für practische Theologie wofür die geeignete Per
sönlichkeit bereits gefunden sein soll verstärkt werden Zum
ersten Mal erscheinen in dem Verzeichniß die Namen der
Professoren vr Ackermann für pathologische Anatomie
und vr v Frietsch für Mineralogie obgleich Beide ihre
Lehrthätigkeit schon im Herbst des vorigen JahreS begonnen
haben Die philosophische Facultät hat durch die Habilita
tion der Privatdocenten vr Brauns für Mineralogie und
Geognosie und vr Schum für Geschichte und deren HülfS
wissenschasten eine Bereicherung erfahren Eine weitere
Habilitation für Botanik soll in allernächster Zeit zu er
warten sein Wenn in Folge der Berufung deS Professor
Matz nach Berlin die Archäologie in dem Lectionskatalog
unvertreten erscheint so ist diese Lücke doch nur eine schein
bare da zweifellos die längst vorgesehene Wiederbesetzung
der Stelle noch vor dem Anfang des neuen Semesters er
folgt während gleichzeitig die Lehrkräfte für die klassische
Philologie deren Blüthe ein alter Ruhm unserer Frideri
ciana ist noch ein weiterer wesentlicher Zuwachs bevorsteht
Das Gleiche endlich gilt von dem Unterricht im practischen
Gebrauche der neueren Sprachen für welchen nach dem
Tode des bisherigen Lectors vr Hollmann in neuer und
umfassenderer Weise Fürsorge getroffen werden wird

D e Berlin AnHalter Bahn verweigert
dem Vernehmen nach die Annahme Kurhessischer 5 Sgr
Stücke neuesten Gepräges Sollte der Direction dieser
trefflichen sür das Interesse des Publikums so sehr bedachten
Bahn nicht bekannt sein daß das frühere Kurfürsteuthum
Hessen jetzt ein integrirender Bestandtheil des Preußischen
Staates ist und die Münzen seines Gepräges Preußische
Münzen geworden sind Oder aus welchem Grunde sucht
sie die ohnehin schon arge Calamität des Mangels an kleiner
Münze und die Unsicherheit über das was gültig oder
ungültig ist zu vermehren Bei dieser Gelegenheit wollen
wir nicht verfehlen darauf aufmerksam zu machen daß die
Schaffner dieser wie anderer Bahnen doch angehalten
werden möchten dem Publikum durch Ansagen der Stationen
und der Länge des Aufenthaltes die Möglichkeit zu gewähren
daß es über seine Zeit disponiren kann Wer z B mit
dem MittagSznge um 12 Uhr 30 M von Berlin nach Halle
fährt und nicht die Möglichkeit gehabt hat sich vorher zu
restauriren fühlt vielleicht das Bedürfniß des Nachmittags
bis 5 Uhr eine Tasse Kaffee zu trinken Uns ist es auf zwei
Stationen passirt daß wir wohl den Kaffee bezahlen aber
nicht trinken konnten nur weil die Beamten der Bahn zu
bequem waren die Coups s rechtzeitig zu öffnen und die
Zeit des Aufenthaltes anzusagen

Da eine derartige Rücksichtnahme für das reisende
Publikum nichts kostet so sind vielleicht die Bahndirectionen
geneigt ihre Angestellten in der gewünschten Weise zu
instruiren

Auf eine Reklamation der hiesigen Handelskammer
hat das Direktorium der Magdeburg Halberstädter Eisen
bahn Gesellschaft deren Expeditionskasse Hierselbst autorisirt

nachfolgende nichlpreußische Werthzeichen in Zahlung zu
nehmen Königl Sächs Kassenanweisungen und Leipzig
Dresdener Eisenbahn Scheine ferner in Appoints von 0
Thaler und darüber die Noten der Leipziger Bank der
Sächsischen Bank ia Dresden der Landständischen Bank in
Bautzen der Geraer Bank der Weimarischeu Bauk der
Gothaer Bank und des Braunschweiger Leihamts sowie
sämmtlicher Preußischer Privatbanken mit Ausnahme der
Oberlausitzer und der Hannoverschen Bank

Sprechsaal
Dank der Fürsorge unserer städtischen Verwaltung

ist wenigstens der Fußweg vom Rannischen Thor die Wörm
litzerstraße hinauf der grundlose Fahrweg soll wie es
heißt bald gepflastert werden aufgebessert worren und
gestattet die reinere Luft des südlichen Plateau s unserer
Stadt einzuathmen und sich an dem reizenden Blick des
von spitzen Thürmen durchschossenen Häusermeeres und des
weiten von Wald und Berg begrenzten Saalthals zu er
freuen Leider scheint diese Freude nicht lange währen
zu wollen denn nach wie vor fahren die mit Scheuersand
schwerbeladenen Hundekarren über den Fußweg und drohen
nicht nur in kürzester Zeit ihn wieder zu ruiniren sondern
nöthigen auch den Fußgängern Platz zu machen und einst
weilen im Schmutz deS Fahrwegs Fuß zu fassen wenn er
nicht unangenehme Redensarten hören oder von den Hunden
gebissen werden will Giebt es denn dagegen keine Hülfe

Freilich sollte man Anzeige machen aber wer erfährt
und mo erfährt man die Namen der Leute Nur der Polizei
geben sie Auskunft Und wer setzt sich gern dem oft nicht
gerade höflichen Benehmen solcher Leute aus welche durch
die harte Arbeit des Köpers das Recht erworben zu haben
glauben gegen Andere rücksichtslos zu sein Vielleicht
wäre dem Uebel durch baldige Ausbesserung des Fahrwegs
oder einen von Zeit zu Zeit dort stationirten Polizeisergeanten

oder eine an zweckmäßiger Stelle angebrachte Barriere die

nur den Fußgänger Raum zum Passiren läßt abzuhelfen
Doch trauen wir der bewährten Einsicht unsrer städtische
Verwaltung die bald das rechte Mittel finden wird z
schützen und zu erhalten was sie fürsorglich geschaffen ha

Kirchliche AuzeigeüT
Zu St Moritz Mittwoch den 4 d M Vormittags

10 Uhr Beichte und Communion Hr Oberprediger
Saran Abends k Uhr Passionsgottesdienst Hr Dia
konus Nietschmann

Fraueu Bereiu zur Armen und Krankenpflege
Donnerstag den 5 März im Saale der Volksschule

Vortrag des Hrn Diakonus Dryander aus Torgau
Ueber die römischen Katakomben

Karten zu 10 G bei Hrn Schrödel u Simon
Der L orstand

Thüriugisch Sächs Geschichts u Alterthums Vereiu
MonatSversammlung Dienstag den 3 März Abends

8 Uhr auf dem Jägerberge Das Präsidium
Dreszer Gesaug Verein Dienstag den 3 März

Abends 7 Uhr Probe zu Astorga s Stakst mater Franz
sche Bearbeitung Anmeldungen neu r activer Mitglieder
Damen sowie Herren nehme ich täglich in den Nachmit
tagsstunden von 3 4 entgegen A W Dreszer

I ien8i Z ll KelMichl Miktk
Vermischtes

Wie verschiedene belletristische Zeitschriften sich
pikant nnd interessant oder auch nützlich zu machen suchen
durch die in ihrer Offenen Correspondenz gegebenen Fra
gen und Antworten so benutzte Majunke in Berlin
seinen Redaktions Briefkasten in der Germania für die
jenigen Anzüglichkeiten die er absolut an anderer Stelle
nicht ablagern kann Wie weit er darin geht zeigt daS
Folgende aus seiner Nummer vom 18 Februar vr X
hier Wenn der Fürst Bismarck lange Fingernägel hat
so folgt doch daraus noch nicht daß er auch lange Fin
ger hat Das Gesperrte des Originals ist beibehalten

In Paris wurde vcr einigen Tagen ein Denkmal
der Jeasne d Arc der Jungfrau von Orleans jedoch ohne
besondere Feierlichkeit enthüllt Die Heldin ist zu Pferde
dargestellt mit der Fahne Frankreichs in der Rechten Der
Kopf ist unb deckt aber mit eimm Heiligenschein in der
Form einer Krone umgeben An dem Sockel aus rothem
Granit sind verschiedene Episoden au dem Leben der Hel
din angebracht Der Meistcr des Werkes ist der Bildhauer
Frvmiet

Einem Spezialtelegramme der Times aus Indien
vom 23 d entnehmen wir die Regierung giebt zu daß
Vagabul diren Verbrechen nnd Verlassen von Kindern zu
nehmen ES heißt daß Todesfälle durch Hunger vorge
kommen wären Sir George Campbell bezweifelt ob die
Regierung hinlänglich viel Nahrung wird beschaffen können

Die Allg Jllustr Industrie u Kunst Zeitung
Nro 10 u 11 enthält u a folgende Illustrationen und
Artikel Die Verkehrswege des Handels mit Asien Fayence
kamin Barytgrün der Welthandel Prüfung des franz
Rothweines auf die Echtheit seiner Farbe Dampsdresch
Maschine die Sclavin Statue Spitzenindustrie Russ Ju
velenschmuck Ebenholzschrank Italienische Kinder und ihre
Maler Kriegerdenkmal in BreSlan Dampfmaschine Pauken
mit äußerer Mechanik Feuilleton kleine Mittheilungen zc

Wir machen wiederholt auf diese nach allen Richtungen
hin sehr empsehlensweiths Zeitschrift aufmeikjam

Holz Bersteigerunge
der Königliche Oberförsterei Zöckeritz
ES sollen

1 am Montag den S März von Vormittags 1VV Uhr ab
indem Stunde vom Bahnhof Bitterfeld belegenen Schlage der Parcelle Mühl
ho z ca 340 meist gesunde und zum Theil sehr starke bis über I Meter Durchmesser
haltende stehende Eichen zum Selbsthiebe und resp auch zur Rindegewinnung

2 am Dienstag den 10 März
il von Vormittags 10 Vs Uhr ab in demselben Schlage

es 34l liegende Eschen Ahorn Rüstern Weißbuchen ASpen Birken n Erlen
Nntzenden worunter besonders schöne und bis 0,6 Meter starke sür Wagen u Meubles
Fabriken zc geeignete Eschen und Ahorne

h von Nachmittags 2V Uhr ab im Gasthos zur grüueu Eicht
bei Bitterfeld die in demselben Schlage lagernden

o r 700 Bandstöcke 11 Laubholz Stangenhaufen meist Eschen für Stellmacher c,
110 Rm diverses Scheitholz 80 Rm diverse Knüppel 1700 Rm diverses Bundreisig
und 2000 Bund Dornen

Z am Mittwoch den 11 März von Vormittags 11 Uhr ab
in dem dicht bei Zöckeritz ca 1 Stunde von den Bahnhöfen Bitterfeld oder

Delitzfch belegenen Schlage der sog Vorhaide
es, 400 liegende Erlen Birken Eichen Weißbuchen Aspen c Nutzenden
worunter besonders viele starke bis über 0,4 Meter Durchmesser haltende für Tischler
Formenschneider zc geeignete Erlen und Birkeu sowie ca 60 Stück meist mittel
starke Eichen

am Donnerstag den 12 März von Vormittags 9 Uhr ab
im Deutschbeiu schen Gasthofe zu Paupitzfch aus dem sud 3 bezeichneten Schlage
ca N Birken und Kiefern Stangenhaufen 400 Rm diverses Scheitholz 130 Rm
div Knüppel und 33V0 Rm hartes und weiches Bund Reisig

5 am Freitag den 13 März von Vormittags 9 Uhr ab
im Gasthose zur grüueu Eiche bei Bitterfeld aus den ca 1 Stunde vom
Bahnhof Bitterfeld belegenen Schlägen des Schntzbezirks Mühlbeck lLuittgenblatt
ca 750 Stück liegende Kiefern Bau und Schneidehölzer 200 Rm Kiefern Scheitholz
150 Rm Kiefern Knüppel 500 Rm Kiefern Bund Reisig sowie 350 Rm Kiefern
Reisig in ca 90 Langhaufen

öffentlich meistbietend verkauft werden
Zöckeritz bei Bitterfeld den 26 Februar 1874 Königliche Oberförsterei

Borggreve

Bekanntmachung
Die ZinscouponS Serie IV Nr 1 8 zur Staatsanleihe von 1862 und Serie II

Nr 1 8 zur konsolidirten Staatsanleihe von 187 über die Zinsen vom 1 April 1874
bis 31 März 1878 nebst Talons werden vom 9 Februar d Js ab von der Controlle
der Staatspapiere Hierselbst Oranienstraße 92 unten rechts Vormittags von 9 bis Uhr
mit Ausnahme der Sonn und Festtage und der Kassenrevisionstage ausgereicht

Die Coupons können bei der Controlle selbst in Empfang genommen oder durch
die RegierungS Hauptkassen die Bezirks Haupikassen in Hannover Osnabrück und Lüneburg
oder die Kreiskasse in Frankfurt a M bezogen werden Wer das erstere wünscht hat die
Talons vom 28 Oktober 1869 bezw vom 11 Februar 1870 mit enem Verzeichnis zu
welchem Fotmulare bei der gedachten Controlle und in Hamburg bei dem Ober Postamte
unentgeltlich zu haben find bei der Controlle persönlich oder durch einen Baustragten ab
zugeben

Genügt dem Einreicher eine nnmmerirte Marke als Empfangsbescheinigung so ist
das V rzeichniß nur einfach dagegen von denen welche eine Bescheinigung über die Abgabe
der Talons zu erhalten wünschen doppelt vorzulegen In letzterem Falle erhallen die Ein
reicher das eine Exemplar mit einer Empfangsbescheinigung versehen sofort zurück Die
Marke oder Empfangsbescheinigung ist bei der Ausreichung der neuen Coupons zurückzugeben

In Schristw chsel kanu die Controlle der Staatspapiere sich mit den In
habern der Talons nicht einlassen

Wer die Coupons durch eine der oben genannten Provinzialkassen beziehen will hat
derselben die alten Taten mit einem doppelten Verzeichnisse einzureichen Das eine Ver
zeichnisse wird mit einer Empfangsbescheinigung versehen sofort zurückgegeben und ist bei
Aushändigung der neuen Coupons wieder abzuliefern Formulare zu diesen Verzeichnissen
sind bei den gedachten Provinzialkassen und den von den Königlichen Regierungen und der
Königlichen Fiuanz Direclion in Hannover in den Amtsblättern zu bezeichnenden sonstigen
Kassen unentgeltlich zu haben

Des Eiureichens der Schuldverschreibungen selbst bedarf es zur Erlangung der neuen
Coupons nur dann wenn die erwähnten Talons abhanden gekommen sind in diesem Falle
sind die betreffenden Documente an die Controlle der Staatspapiere oder an eine der ge
nannten Provinzialkassen mittelst besonderer Eingabe einzureichen

Berlin den 22 Januar 1874 Hauptverwaltung der Staatsschulden
von Wedelt Löwe Hering RötgerVorstehende Bekanntmachung wird mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß

gebracht daß die Besitzer von obigen Schuldverschreibungen diese Papieren in doppelt auf
zustellenden Nachweisungen zu verzeichnen und letztere nebst den Talons d e Schuld
verschreibungen selbst behält der Inhaber zurück an die hiesige Regierungs Haupikasse
portofrei einzureichen im Uebrig n aber unsere B kanntmachung rom 26 Mai 1863 Amts
blatt xsx 124 161 185 zu beachten haben

Merseburg den 31 Januar 1874 Königliche Regierung
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Bekanntmachung
Neue Ausgabe der Nachrichte für das correspondirende Publikum

Aus dem Postreglement und der Portotaxe ist ein Auszug der wesentlichsten Be
stimmungen in möglichster Kürze auf einm Quartblatt unter dem Titel Nachrichten
für das correspondirende Publikum bei Versendungen innerhalb des Deutschen ReichS Post
gebiets hergestellt worden welcher bei allen Postanstalten sowie durch die Briefträger und
Landbriefträger zum Preise von 1 Sgr pro Exemplar bezogen werden kann

Berlin M den lt Februar 1874 Kaiserliches General Postamt

von LskaimtmavIiuiiAsiijsäsr rt All alle vituilKvll 2U Originitlxreisvll okllv
llrvelinllnx von ortls oävr sonstigen 8x svll smxksklt siok

Ue I
Fuhren Entreprise

Die Anführe von 48V Cbm Chausfirungs
steine aus dem Klausberge bei Trolha von
153V Cbm Kopfsteine aus den Petersberger
Brächen und die Lieferung von 1887 Cbm
Kies zur Instandsetzung der Halle Weißensels
Eckartsbergaer Chaussee vor Ammendorf soll
am Donnerstag den 5 März Morgens
9 Uhr im Bürgergarten vor dem Leipziger
Thore Hierselbst öffentlich an den Mindestfor
dernden verdungen werden

Halle den 27 Februar 1874
Der Königl Kreis Banmeister

Wolfs
Feinsten Blüthenhonig

a A 10 A verkauft
Gustav Blotzfeld Sophieenstraße 9
Ein schönes neues Wohnhaus mit Ein

fahrt Hos und Garten steht zu verkaufen u
kann sofort bezogen werden Nähere Aus
kunft ertheilt

G Thiemaun Wuchererstr 5

kotdaer u

in schöner harter Waare
empfiehlt

Ein noch wenig gebrauchtes Klavier ist zu
verlaufen Sophieenstraße 8 I

Große Auction
Dieselbe beginnt ZiT heute Vormittags

10 Uhr in der langen Gasse Nr 1
Auktionator Hoppe

Ein eiserner Kochofen mit Kachelaufsatz ist
zu verkaufen Weidenplan 6d

2 Schweine gut ins Haus zu schlachten

verkauft Baderei 3Eine schon gebrauchte engl Drehrolle zu
kaufen gesucht

kl Ulrichstraße 31 1 Tr r

Ein Kandidat der Theologie oder Phi
lologie wird gesucht zum 1 o 15 April c
zur Vorbereitung zweier Knabeu von 12
bis 8 Jahren für das Gymnasium und
Unterricht in der Musik für ein Gut
2 Meilen von Magdeburg

Meldungen sud B 758 mit vurriouwm
Vitas werden bei R Mosse Halle a S
Brüderstraße 14 1 Tr entgegengenommen
Gehalt bei völlig freier Station vorläufig
Lvv Thlr pro Ällllo

Än Arbeitsmaun wird geiucht
Waisenhaus Apotheke

Ein ordentlicher lediger Mann wird als
Hausknecht angenommen Geiststraße 43

Tüchtige Kesselschmiede und
Arbeiter erhalten dauernde und
lohnende Arbeit in der Maschinen
u Dampfkessel Fabrik von
Victor Lwowski in Halle a S

Ein Knecht für ein Pferd wird sogl
gesucht Gasthof z um E u get

Ein Lehrling zur Erlernung der Steins
druckerei wird sür sofort gesucht in der Stein
druckerei von
C A Kümmerer s Wwe alter Markt 13

Einen Lehrling sucht
F Pei szker Spiegel u iBilderrahmenfabrik

Köchinnen Haus Kinder u Viehmädchen
und Knechte sucht Fleckinger kl Schlamm 3

Ein Mädchen sür Küche und Hausarbeit
sucht 1 Ap ril Rannischestr 18 I I

Ein üchtiges Dienstmädchen sofort gesucht
Landwehrstr 5

1 Bursche oder Mädchen findet sos leichte
Besch in d Steindr v Kämmerer s Wwe

Diejenigen welche Bücher aus der König
lichen Universität oder der v Ponickauischen
Bibliothek entliehen haben werden hierdurch
aufgefordert dieselben

spätestens am 7 März d I
an die Universitätsbibliothek zurückzuUesern

Halle den 27 Februar 1874
Der Königliche Oberbibliothekar

Bernhards
Ein tüchtiger und zuverlässiger Tagschneis

der findet sofort bei hohem Lohn dauernde
Beschäftigung W Nagel Brüderstr 12

Für meine

LuekkauäluvA
suche zu Ostern cr unter günstigen Be
dingungen einen Lehrling Kost auf
Wunsch im Hause

Halle a/S I ZU Reichardt

Einen Lanfbnrschen sucht E Bendheim
Ein ordentl Mädchen findet sofort

Stellung große Ulrichsstrasze 52 bei
Homan

Ein Mädchen 24 Jahre von außerhalb
welches in der Küche und anderen Arbeiten
erfahren wünscht bei gutem Lohn bei einer
anständigen Herrschaft einen guten Dienst zum
1 April durch

F Fromme Bechers hof 7
Mehrere Mädchen erhalten Stellen zum 1

April oder sogleich auch wird zugleich eine
Frau oder Mädchen sofort bei einer älteren
Dame für den ganzen Tag zur Aufwartung
gesucht durch

F Fromme Bechershof 7
Ein fest gebautes Haus in mittlerer Größe

in welchem zugleich ein Laden eingerichtet
werden kann soll Familienverhältnisse halber
verkauft werden Anzahlung 3000 Thaler
Das Nähere durch

Friedrich Fromme Bechershof 7
Ein ordentliches zuverlässiges Mädchen

findet zum 1 April guten Dienst
gr Sandber g 5

Zum 1 April wird eine alleinstehende
zuverlässige Frau oder älteres Mädchen zur
Führung einer Wirthschaft gesucht Näh Exp

Ein ordentliches zuverlässiges Kindermäd
chen sucht 1 April gr KlauSstr 10

Eine ordenll Frau zur Aufwartung f den
ganzen Tag gesucht alte Promenade 28 I

Eine zuverlä fige Waschfrau wird 3 Tage
gesucht Schmeerstraße 17 II

Ein junges Mädchen zur Aufwartung für
die Frühstunden gesucht Graseweg 21 II

Ein fleiß Arbeiter sucht sür seine 3 freien
Tage pro Woche Beschäftigung Offerten
sind unter H H in der Exped niederzul

Ein Mädchen auf Henenarbeit geübt
sucht Beschäftigung kl Ulrichsstr 6 Hof

Ein Mädchen sucht Aufwartung für den
ganzen Tag Näh Glauch Kirche 13 I

Em ordentliches nicht zu junges Mädchen
für Küche u Hausarbeit findet 1 April gu
ten Dienst Schmeerst raße 25 1 Trepp e

Ein im Nähen Waschen u Plätten gründ
lich erfahrenes Hausmädchen welches gute
Zeugnisse aufzuweisen hat wird zum 1 April
gesucht vr Hertzberg Moritzzwing er 9

wird zum 1 April von einem
Herrn als Diener ein junger Mensch der
Soldat und womöglich Offiziersbursche war
Näheres Morgens bis 8 Uhr

alter Markt 1 2 Tr
Ein ordentliches fleißiges Mädchen welches

keine Arbeit scheut findet gegen 36 Lohn
15 Weihn 1 April Dienst Weidenpl 6d

Eine v d Rann Thore bel Wohnung v
4 5 St K K c mit Garten und Laube
zu vermiethen Näheres i n der Exped

Eine Herrschaft Wohnung 5 Stuben Sa
lon versch Kammern u Zubehör zu verm
und sos oder l April zu beziehen

Geistthor 6s

Bekanntmachung
Im Monat März cr werten die Straßenlaternen am 3 bis incl 15 um 6 an

allen übrigen Abenden um 7 Uhr angezündet Es brennen sämmtliche Laternen am 3 bis
8 4 bis 9 5 bis 23 bis 10 die Hälfte sämmtlicher Laternen von da ab am 5 bis
incl 23 bis 12 Uhr am 1 b s incl 4 am 24 bis Monatsschluß dagegen nur die sog
Mondschein Laternen bis 12 Uhr

Von 12 Uhr Nachts an brennen die Nachtlaternen und zwar am 1 bis incl 12
bis 51/2 vom 13 an bis Monatsschluß nur bis 5 Uhr

Halle den 26 Februar 1874 Der Magistrat
Bekanntmachung

Das Sommer Semester am Königlichen pomologischen Institute zu Proskau in
Schlesien beginnt Anfang April

Der Unterricht umfaßt während des zweijährigen Cursus aus dem theoretisch n und
praktischen Gebiete Mathematik Physik Chemie Mineralogie Botanik Anatomie Morphologie
Physiologie Geographie Krankheitender Pflanzen mikroskopische Uebungen c Zoologie Grund
züge d s allgemeinen Pflanzenbaues Obstcultur insbesondere Obstbaumzucht die Lehre vom
Baumschmtt Obstbau Obstkenntniß Pomologie Obstbenutzung Weinbau Gemüsebau
Treiberei Handelsgewächöbau G Hölzzucht LandschastSgärinerei Plan und Früchtezeichnen
Feldmessen und Nwelliren Buchführung Encyclopädie der Landwirthfchast Bienenzucht und
Seidenbau mit Demonstrationen

Anmeldungen zur Aufnahme haben unter Beibringung der Zeugnisse schriftlich oder
mündlich bei dem unterzeichneten Director zu erfolgen Derselbe ist auch bereit auf porto
freie Anfrage weitere Auskunft zu ertheilen

Proskau im Februar 1874
Der Director des Königlichen pomologischen Instituts Stoll

Steckbrief Erledigung
Der unterm 8 Februar cr hinter dem

Handarbeiter Carl Louis Stroisch aus
Halle erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle 24 Februar 1874
Der Staats Auwalt

Eine herrschaftlich eingerichtete Wohnung
in der Nähe des Gymnasiums ist zu vermie
then und 1 April zu beziehen Näheres bei

Zt Ill rrinttim
Bauer s Brauerei S

Ois Lel LtsAö msiues Harzes Ar H rioks
stresse 55 ist num 1 ZuU nu vormieibsu
un6 täAlivk 3 unä 4 UkrRavkmittaAs desiobti t vveräen

1 Wohnung 9U H sofort zu vermiethen
Wo sagt die Exped d Bl

Am Geisttyor 5k sind Herrschaft Wohnun
gen zu ver miethen Näy das Nachmitt ags

Eine freundliche Wohnung zu vermtelyen
15t jährlich am Geistthor 5k

An ruhige Miether aber auch nur an solche
ist eine Hofwohn für 60 zu vermieth u
1 April zu bez Geiststr 72 Ans 1 3 Uhr

2 St K u K sind an kinderlose Leute
zu vermiethen gr Wallstr 3

Landwehrstr 12 ist ein freundliches Logis
bestehend aus 2gr St 3 K Entree
c zum 1 April zu beziehen

Versetzungshalber ist ein Logis für 80 A
an ruhige anständ Leute zum 1 April zu
vermiethen Karzerplan 3

Möbl St mit Bett verm Kaulenberg 5
Möbl k l St verm alte P romenade 27

K möbl Z mit Kab veim Geiststr 72 II
Fr möbl St u K für 1 oder 2 Herren

1 April zu verm Merseb Chaussee 16 II
Ein gut möbl Zimmer nebst Cabinet ist

sofort z u beziehen Steinweg 4 1 Etage
Großes gut möbl Zimmer nebst Cabinet

1 April zu beziehen Breitestr 33 1 Tr
Eine sein möbl Wohnung sof oder 1 April

zu beziehen Leipzigerstr 73
2 möbl St zusammen auch getrennt zu

vermiethen g r KlauSstr 7 3 Tr
Große Märkerstratze 7 Part ist eine

gut möbl Stube nebst Cabinet auf Wunsch
au ch Burscheng elaß zum I April zu beziehen

Eine sein möblirte Stube und Kammer an
1 o der 2 Herren zu vermie t hen G ei stthor 6 a

Eine möbl Stube mit Kab sofort zu ver

miethen gr Sandberg 5
Anst Schlafstelle gr Ulrichsstr 52 H I
Schlafst gr Schlamm 10 I Fischer
Schläfst mit Kost Magdeb Chaussee 5 H
Schläfst mit Kost Bockshörner 9 2 Tr
Schlafstellen m Kost Landwehrstr 12 p
Anst Schlafstellen m K Bockshörner 2

Ein anständiges junges Mädchen findet

Schlafstelle gr Berlin 8 1 Tr
Eine Wohnung von 4 5 Stuben einigen

Kammern allem Zubehör auch Gartenprom
wird in guter Lage zum 1 Oct zu miethen
gesucht Adr R A m Preisang i d E xp

St K u Kochgel nebst Werkst z 1 April
gesucht Adr Königsstr 37 3 r abzugeb

Gesucht werden zum 1 Juli 2 St mit
Zubeh möglichst Mitte der Stadt Adr mit
Preisang abe un ter O P in der Exped erb

Gesucht wird zum 1 April eine Wohnung

v 2 St K K Preis 60 70 Adr
unter B B in der Exped d Bl

2 einz Leute suchen ein z 1 April beziehb

freundl LogiS v St K u K Gef Offer
ten wolle man unter E R in der Exped
d Bl niederlegen

Für einen klinischen Doctor wird zu Ostern
in der Geiststraße oder am Geistlhor ein möbl
Zimmer mit Cabinet zu miethen gesucht
Näheres kl Ulrichsstr 29 2 Tr

Frau Anna Starke in Leipzig beabsichtigt
in Halle vorgeschrittenen Schülern Unterricht
im Clavierspiel zu ertheile Näheres b
Fr Stadtr Niemeyer Ober teinstraße 41

1V Thlr Belohnung
dem Wiederbringer eines Por
temonnaie welches gegen 3V
Thaler an Geld und einen
Ring enthält Dasselbe wurde
verloren auf der alten Pro
menade zwischen Post u Theater

Barfüßerstr 14 2 Tr
Sonntag Abend ein Pelzkragen verloren

Abzugeben Taubengaffe 3 bci Haase
Ein schw Körbchen aus dem Markte stehen

geblieben Abzugeben am Geistthore 1k II
Portemonnaie von geflochtenem Leder mit

Inhalt verloren Gegen Belohnung abzugeben
Moritzzwinger 10 2 Tr

In der Nacht vom 2l zum 22 Februar
wurde vom Jägerberge bis Kirchthor ein
weißes Cachemirmäntelchen verloren Abzu
geben gegen Belohnung bei

Frau P rof HayM Kirchthor 8
Ein junger weißer Pudel mit schwarzen

Ohren Minka, entlaufen Gegen gute
Belohnung abzugeben

Landwehrstr 18 im H of 1 Tr
6in Hahn zugeflogen

der Kosten abzuholen
Gegen Erstattung

alter Markt 36
Als Verlobte empfehlen sich

Louise Metzle
Otto Rohland

Halle a/S Magdeburg
Allen Freunden und Bekannten die traurige

Anzeige daß mein inniggeliebter Sohn Gustav
Hahn heute nach langen Leiden sanft entschlafen

Halle den 28 Februar 1874
verw M Hahn geb Schönerstedt

Dank Sagung
Dank denen welche meine liebe Braut

I Walther zur Ruhestätte begleiteten und
den Sarg mit Kränzen schmückten hauptsäch
lich m inen Herren Eollegen den Gesellen der
Drechsler Innung Ed Maul

Dauksaguug
Für die vielen Beweise der Liebe und Theil

nahme bei dem Begräbniß meines lieben Man
nes und unseres guten Vaters unsern innig
sten Dank

Halle den 2 März 1874
Die trauernde Familie

Bandermann
Berichtigung

Die feinsten Wäschen werden nicht Harz 45
sondern Harz 25 bei Fr Wagner gewaschen

Königliche meteorologische Station
1 März 1874

SwM
Har Aü Bar w

Ac scht

Prscist
L stA

N r d
Wd

Morgs K
Mittags 2

W 10MtiÄ

336 01
536,96
3L814
337 04
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und L rkZU GtrS 5 N S s i v Utr pAäi Nvi und GtrR i Vkvwie beste ViZ A v und vlirt zu jetzt billigeren Preisen empfehlen

Geiststratze 72

VS S Ätt8 W
Am heutigen Tage eröffnen wir Mr s zweites Hans von der großen Steinstraße unter

I Nsttllilllii k illl IIlilttll
ein Tuch Geschäft nebst Anfertigung feinerer Herren Garderobe

Langjährige praktische Erfahrungen sowie ein ZM tZi tvs i u avl iRäi Ä 8vl vr
setzen uns in den Stand allen Anforderungen genügen zu können

Prompte und reelle Bedienung versprechend bitten wir ein geschätztes Publikum unser Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen

Hasse a 6 1 März 1874 MattI ÄRR8
Bezugnehmend auf obige Annonce zeige hierdurch ergebeust an daß ich mit dem heutigen

als erster Werkführer der Firma i UamMv ck l 0 hier ausscheide
Tage aus meiner bisherigen Stellung

Die Schön u Seidenfärberei und Druckerei
It MvrKvIt Hallgasse

empfiehlt sich für die Saison zur Reinigung seiner Sammet nud Seiden Garderobe
angelegentlichst Desgleichen werden Sonnen und Regenschirme gleich aus dem Gestell

gewaschen und von Flecken gereinigt und im Ansehen den neuen gleichgestellt

kr Hekulke Englische Schuhfabrik
Detail Verkauf gr Steiustraße 17

Bestellungen nach Maaß werden in kürzester Zeit stets nach den neuesten
Mnstern in eleganter gediegener Arbeit zu den billigsten Preisen esfectnirt

Von I til Iimiuisel ui mit Flanell gefüttert wodurch die das
Leder zerstörende Eigenschaft gehoben wird halte stets Lager

von

Tapeten uuä LgiAureu
Rouleaux uuÄ Holälvisten

Rodel unä oitivren 8tMvu
VHi88vu Haräinvu

lopplelivu
oeos u Uanilla I adrillatLU

ZISiVvt ITtppVv
Viv in äer so dilliASu röiss vor

ArMnöll I rben kiaä viöäer vollständiA m I ilAvr

in Glas Jet Perlmutt Brouce in ganz prachtvoller Auswahl bei

WM
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXZOOe

in ganz neuen eleganten Mnstern von 2 V A an
II

gr Ulrichsstraße 37
6

N süc Mävchen als weif e Röcke Corsetts Flanell Röcke weitze Mull und
K Gaze Kleider gestickte Kleider Talmas Taschentücher Aermel u Kragen M

S ilzentücher c habe ich große moderne Auswahl am Lager Vc
Preise fest aber höchst solid

Gr Steinstraße 73 ohvrt
Ausverkauf wegen Geschäftsaufgabe

Da ich auch dieses Jahr wieder als fast höchst Besteuerter in Ansatz gekommen bin
so bin ich gezwungen mein Geschäft zum I April d I aufzugeben und verkaufe in Folge
dessen von heute alle Waaren vorzüglich im Ganzen spottbillig z B Schlackwurst von
reinem Schweinefleisch fein auf Trichinen untersucht s Pfund 10 Ar Speck im Ganzen
a Pfund 7 6 H, geräucherte Schweinsbäuche ä Pfund 6 3 überhaupt alle Waa
ren wer etwas im Ganzen kauft billig bei 1 V TRS Ht

äsr 8illMkÄäemiö
iu ävr eilvuedtvtvu Rar tkireko

So 4 V T lir V/z UllirMist sivlvii vonunter Niwirkunss von rl iiIuNKvr aus ien rl Vvllraät Hrn Voinsävxör
Lieber uvä Hsrrn LieorA Ileiisekel aus Lsrlin

LinIg ssilÄrtsn 2 1M Sokiik äsr Xirc Ks 2U 1 H i u äsn Lmxorsn ISU 2v H so viö

2 ii 1 SZ siuä dei Hrn in Kadsu Der Vorstand

Heute Montag Dienstag und Mittwoch Q i eert der 5 Geschwister Lilzeek
aus Pretzuitz in Böhmen Anfang 7 Uhr Abends

Zwei schöne Glasschränke
mit Schiebefenster und Kasten sowie eine ele
gante Schaufenster Ausstellung Etagöre mit
Glasverschluß zu verkaufen Näheres

C igarrenhandlung im RathhauS

Solar Oel
per Liter 2

ömllMsM Wmill
ohne Sprit empfiehlt zur Cur

Otto

v

Für ivävrvvi käukvi
Preislisten stehen zu Diensten

Nr 42 s Nr 42
Schiefertafeln
Steinmarbel
Glasmärbel
Gummibälle
Wollbälle
Holzkreifel

Metallkreisel

S

S

S

A empf
Timpel Brunoswarte

5 Kauleuberg 5
Lumpen und alte Metalle kauft zum

höchsten Preis W Schaaf Kaulenberg 5

LllSkdeiMal s
1oi8vIiHxti aet

in 1 A Dosen 2 25 5K
in V Dosen a 1 H 15 G
in A Dosen a 25in /g A Dosen a 12 H r 6

empfiehlt

Ätt GtriZItiiRvr

Stammbücher mit losen Blättern
Stammbücher mit festen Blättern

Stammbuchsblumen und Verzierungen
in 162 verschiedenen Mustern

Halle a 8 Lr lKieI 85tM88k

V RttvrLnsro8 l aZer l ktg Ze

42

Fette Land
Schweine stehen

von Dienstag und Mittwoch zum
Verkauf im gold Pflug in Halle

I vIUUÄNv 8 Ijl U8lbonboo8
A Pack 2V H

oarüianaleMselie AorseUen
s Tafel 3 sind täglich frisch

roMAtiqsue aus Vleteväork
kanu unä 8prit kuedvo

Dresdner aiasvdwssczdeit bei
I LeWgerstr 105

Dienstag früh
frischen

v d Rathskeller

HV Ikottnii
Von heute au fortwährend Flaschenbier

aus der Dampfbrauerei des Herrn H Rauch
fuß a Flasche 1 Hr 3 H

im Pelikan Steinweg 44

Dienstag den Z März

Anfang 3 Uhr Entr6e 3
HV alle

Stadt Theater
Dienstag den 3 März

Mit aufgehobenem Abonnement
Erstes Gastspiel des Fräulein Clara Ungar

vom Friedrich Wilhelm Theater in Berlin

Z 5TRI8t
Tragödie in 6 Acten von Göthe

5 Margarethe Fr Clara Unger
Opernpreife

Mr die Redaction verantwortlich O GeriraM Druck der Buchdruckerei d S W ismh us,ßi
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